Kanton Schaffhausen[image: image1.png]



Erziehungsdepartement

Herrenacker 3

CH-8200 Schaffhausen

www.sh.ch


	Grusswort Regierungsrat Christian Amsler zum Konzert der Schaffhauser Schulen am 17.12.2010 im St. Johann SH

	1.
	Uf em Titelbild vom Programmheft schtrahlt sie hell erlüüchtet us dä winterliche Schtadt use! D' Konzertkirche St. Johann isch hüt wieder Ort vom beliebte Wiehnachtskonzert vo dä Schaffhuuser Schule.
HERZLICH WILLKOMME!

	2. 
	Singe verbindet, führt Mensche und Kulture zäme und berüehrt Herz und Seel.


	3.
	Vor üs schtooht d' Wiehnachtsziit und en neue Johreswechsel. Ii zwei Wochen schrited mir über d' Silveschterbrugg is neui Jahr 2011. 
Musik vermag Brugge z' baue. 

Musik verbindet, Musik macht Begegnige möglich, Brugge wänd mir baue - vo Mensche zu Mensche und Ihr, liebi Chind und Jugendlichi baued hüt für üs alli sone Brugg vo dä Begegnig. 

D' Wiehnachtszeit isch au ä schtilli Ziit. Immene hektische Läbe mit rasende Veränderige bruched mir Insle vo dä Iicher (Einkehr) und vom Innehalte. 
Es isch die Ziit, 

· wo Reizüberfluetig, Alltagsschtress und Überfluss dusse bliibed;

· wo mir neui Chräft tanked, wo üs hälfed Sorge und Problem z'überwinde;

· wo Wiitblick neui Usblick zulooht; 

· wo mir Ziit finded, über üser Tue und üseri persönliche Ziil noozdänke;

· und wo Gfüehl vo dä Z'friedeheit und Dankbarkeit aufkeimed.



	4.
	Herzliche Dank as OK under dä Leitig vom Kantirektor 

Dr. Urs Saxer mit dä Brigitta Steinmann, em Ueli Waldvogel Herzig, dä Beatrice Zeindler, em Werner Schmid und dä Renata Maccio.
En ganz en grosse Dank goht natürlich vor allem au a alli Mitwirkende, d'Chind und di Jugendliche vo dä 

Primarschuel Schteig SH, 

vom JOSH Jugendsinfonieorchester Schaffhausen 

und vo dä Kantonsschuel mit ihrne Leitige.

Dänn aber au a d' Solischtinne Christiane Mathé (a dä Orgle), Christine Baumann (a dä Harfe) und a d' Mirjam Berli und d' Béatrice Zeindler für dä Sologsang.



	5.
	Ohne grosszügigi Sponsore wär da musikalisch Fäscht vo dä Besinning nid möglich. Mir freued üs sehr über Ihres Engagement für ä unvergesslichi und wertvolli Sach. Chind, wo zäme musiziered zum Wiehnachtsfäscht. Wa git's Schöneres? 
Unterstützt händ da:
D' Schaffhuuser Kantonalbank, d' Cilag, di Städtische Werk SH/NH, 

d' sasag Kabelkommunikation, Schtadt und Kanton Schaffhausen 

und d' Mediepartner Radio Munot, Schaffhuuser Fernsehe und d' Schaffhuuser Nachrichten.

	6.
	Ich freu mich, dass ich hüt zäme mit minere Regierigskollegin RR Ursula Hafner-Wipf und dä Schtadtrötin Jeanette Storrer und dä Herre Nationalrööt Thomas Hurter und Hans-Jürg Fehr und Ihne allne debii si darf 
· und mich a de vorweihnächtliche Schtilli, 
· de feine Musik in der Luft in däre wunderbare Chile St. Johann 

· und am Lüüchte in dä Augeä vo dä Chind und Jugendliche erfreue darf. 

	7.
	Lueged Sie mal alli a die schön, schlicht Gipsdecki uffe und Sie werded dä Johannes mit Fäderkiel und Buech uf dä Insel Patmos erblicke, wo er i dä Verbannig sis prophetische Buech, d' Offebarig (Apokalypse, s'letschti Buech vo dä Bible) gschriebe ha söll. Viilicht schriibt er aber au Ihri ganz persönliche Wünsch und Träum i sis dicke Buech ine wo er vo Ihne ufschnappt, bewacht vom Adler, wo als gläufigs Symbol für dä Evangelischt Johannes schtooht. 

Liebi Chind, Jugendlichi und Erwachseni, hälfed Sie alli mit, dass sie wohr werde chönd, - die Wünsch und Träum, und Wiehnachte ……….. tatsächlich es Fäscht vo dä Liebi und vom Friede wärde cha! 
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